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Liebe Mitglieder und Freunde. 
Im letzten Vereinsblatt 1990 möchte ich die Gelegenheit 
nutzen um EUCH allen für das Geleistete in unserem TSV 
einen aufrichtigen und ehrlichen Dank zu sagen. 
Es wurden wieder sehr viele freiwillige Stunden für unsere 
gute Sache zur Verfügung gesteiN, was sehr oft nicht richtig 
gewürdigt und als selbstverständlich hingenommen wird. 
Wenn wir die Übungsstunden in unserem Verein zusam· 
menzählen, dann kommen wir auf eine ganz stolze Summe. 
Daß sich hierimmerwieder Frauen und Männer als Übungs­
leiter zur Verfügung stellen, möchte ich besonders lobend 
hervorheben. 
Mit meinem Dank möchte ich Euch für die bevorstehende 
Feiertage viel Freude und die nötige Zeit zur Erholung wün­
-..r;hen, damit wir wieder gemeinsam im Jahre 1991 für unse-
~n TSV wirken können. 

Herzlichen Gruß 
EUER 
Herman Gläßgen, Vorsitzender 

Weihnachtsfeier 
Mit dem Sängerclub ECHO werden wirwieschan so oft, am 
zweiten Weihnachtsfeiertag eine Feier gestalten. Nach der 
Einstimmung mit den Chören, wird die Verlosung vorge­
nommen. Zu der Weihnachtsfeier sind alle herzlich eingela­
den. Sie beginnt um 19.30 Uhr. 
Sängerclub Echo TSV 1 911 

_H_a_nd_b_a_I_I ______ $ _ 
Spieltag 20.10.90 
Frauen Wernersberg r - Landau/Arzheim 11:8 
Nach der 5:3 Pausenführung geriel unsere Mannschaft in 
Bedrängnis und lag zwischenzeitlich sogar 6:7 zurück. Ob­
wohl von unseren Spieleril'lnen drei Strafwürfe vergeben 
wurden, gelang es dem Team noch, sich in der Schlußphase 
abzusetzen. 
Tore: Marita Leonhardt5/3, Daniela Cherie 3/1, Andrea Röl­
ler 2, Anette Götz ,. 

Männer Wernerberg 11 - Wörth 111 11 :17 
In der Anfangsphase war unsere Zweite von der RoUe und 
lag schon bald mit 1:6 zurück. Danach war das Spiel ausge­
glichener, aber an einen Sieg unserer Mannschaft war nicht 
zu denken. 
Tore: Werner Schilling 3, Urban Roy 2, Werner Gläßgen 2, 
Winfried Künkele 2, Patrik Störtz 1, Markus Braun 1. 
Männer Res. Wernersberg - Landaul Arzheim 23:15 
Tore: Udo Ballmann 4, Anton Burgard 4/2, Achim Bach­
mann 5, Hans Müller 3, Winfried Künkele 2, Ottmar Götz " 
Heinz Schilling 1, Elmar Klein 1, Joachim Hauck 1/1. 
wA-Jugend Wernersberg - Zeiskam 16:4 
Unsere A-Jugend zeigte sich in hervorragender Spiellaune 
und ließ sich nie in Bedrängnis bringen. Vor allem bei Tem­
pogegenstößen erzielte man schöne Tore. 
Torschützen: Sabine Bachmann 7, Eva Schuhmacher 7, 
Simone Eichenlaub 1, Kalja Bachmann 1. 

Spieltag 21.10.90 
Männer Wernersberg I - Laumersheim 19:22 
In der zwar spannenden, aber nicht gerade hochklassigen 
Spiel begann unsere Mannschaft sehr nervös. Ungewohnte 
Fangschwächen hemmten den Spielfluß im Angriff. Unsere 
Abwehr war vor allem bei den zahlreichen Tempogegenstö­
Ben zu langsam oder zu ungeschickt. Daß das 1:0 schon die 
letztmalige Führung für unsere Spieler sein sollte war jedoch 
noch nicht abzusehen. Bis kurz vor dem Seitenwechsel 
beim 10:10 war die Trefferquote ausgeglichen. Nach der 
Pause bauten die Gäste die 10:12 Halbzeitführung auf 13:17 
aus. In der Schlußphase spIelte die TSV-Mannschaft etwas 
gefälliger, aber der Erfolg blieb aus. Nach dem 17:18, fünf 
Minuten vordem Schlußpfiff. brachten es unsere Spielerfer­
tig, gleich vier Strafwürfe zu vergeben. Damit wurde die 
Chance, das spiel noch aus dem Feuer zu reißen gleich 
mehrfach vergeben. 



Tore: Reinhard Götz 7/ 1, Tobies KeUer 4, Peter Klein 2, Jan 
Burgard 2, Gerd Götz 2/ 1, Martin Götz 1. AdotfGIAßgen 1/ 1. 
Frauen Res. Llngenfeld - Wernersberg 14:4 

Splo"ag 27.10.90 
Männer Kandel 11 - Wernersberg 11 19:1 6 
In der ersten Halbzeit spielte der TSV unsicher und verlor 
manchen Ball unnötig. Nach dem 16:10 kämpfte sich unsere 
Mannschaft heran und kam zum 16:15 Anschluß.relfer. 
Trotz der bravourösen Leistung von Torwart Klaus Burgard 
mußte unsere Mannschaft in der Schlußphase doch nacht 
die Segel streichen. 
Tore: Wemer Schilling 8/ 1, Urban Roy 3, Wemer Gläßgen 2, 
Klaus Schilling 1, Markus Braun h Wlnlried .Künkele ,. 

mB-Jugend Herxheim - Wernersberg 21 :13 
Tore: Frank Christmann 7, Manuel Nuter 5, Jochen Schilling 
1. 

Mini Kandel - Wernersberg 2:14 
Alle TSV-Splelerinnen und Spieler zeigten viel Einsatz und 
hatten einen tollen Erfolg. Ein besonderes Lob verdiente sich 
Torhüterin Christina Mootz für Ihre Klassektisrung. 
Tore: Dominlk Rubiano 10 , Carsten Schilling 2, Maurice 
Bentz 1, Nicole Spieß 1. 

Splo"ag 28.10.90 
Männer Ludwlgshaten - Wernersberg I 18:20 
Unsere Männer zeigten In Ludwlgshafen ein recht gutes 
Spiel. Die Abwehr stand zunächst recht sicher, ließ aber in 
der Schlußphas8 etwas nach. In hervorragender Verfas­
sung zeigte · sich Torwart Fred aötz. Beim Spielstand von 
11 :1 3 hielt er einen Stratwurf und bügelte auch in der 
Schlußphase manchen Fehler der Abwehr aus. Nach dem 
5:5 Zwischenstand setzte sich unsere Mannschaft Immer 
mehr ab. Der Vorsprung war nach 50 Minuten auf 13:17 an­
gewachsen, dann aber riß plötzlich der Faden. Ludwigsha· 
fen Kam besser ins Spiel und konnte zum 18:1 8 ausgleichen. 
Den für unser Team vorentscheidenden Treffer zum 18:1 9 
warf Frank Schuhmacher in der Schiußminute. 
Tore: Tobies Keller 6/2, Relnhard Götz 6/2, Jan Burgard 2, 
Gerd Götl 2, Frank Schuhmacher 2, Martin Götz 1, Peter 
K5eln 1. 

Frauen Dannstadt - Wernersberg ,13:8 
Trotz einer 0:2 Führung konnte sich unsere Mannschaft ge­
gen den Tabellenzweiten nicht durchsetzen. 
Tore: Elli Kirschenheiter 3, Deniela Cherie · 3/1, Christine 
Schilling 1, Marlta Leonhardt 1 . 

wB·Jugend Schwegenhelm - Wernersberg 13:6 
mO·Jugend Kandel - Wemersberg 5:9 
Nach einer torarmen ersten Halbzeit fl :3) machte unsere 0 -
Jugend nach der Pause alles klar. 
Tore: Nicolas Pletsch 2, Hardy Christmann 2, Ruwen Dienes 
2, Jochen Hagenmüller 1, Andre Schreiner 1. Michael Bauer 
1. 

SplOllog 3.11.90 
Frauen Wemersberg I . Schwegenhelm 14:15 
In der ersten Halbzeit vermißte man bat unsererMannschaH 
Jeglichen Kempfgeist. Ohne zwingende Aktionen zustande­
zubringen gelang dem TSV in der 17. Minute der erste Tref­
fer. Bis zu diesem Zeitpunkt hatten die Gbte aber den Ball 
schon fünfmal in OOS8rem Gehäuse untergebracht. 
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Nach der Pause (2:7) wurde das Spiel unserer Mannschaft 
endlich etwas druckvoler. Über 5:10 kamen unsere Sp4eJe­
rinnen auf 8:1 0 heran und erzkitten beim 12:12. 13:13 und 
14:14 Jeweils den Ausgleich. Kurz vor Schluß konnten die 
Gäste unsere insgesamt schwache Abwehr erneut überli­
sten und mit dem 14:1 5 den Sieg sichem. Auf unserer Seite 
trauerte man den drei Im zwetten Abschntn vergebenen 
Stratwürfen nach, die das Ergebnis hätten umkehren 
können. 
Tore: Chrisline Schil~ng 6/1, Marlte Leonhardt 4/1, EJIi Kir­
schenhefter 2, Sigrid MüUer I , Andres ROller 1/ 1. 

Männer Wernersberg 11 - Dudt;'nhofen 15:21 
Nach dem 7:10 RÜCkstand zur Pause kämpfte sich unsere 
Zweite auf 11 :12 heran. MlHünfTOfen In Folge s icherten sich 
die GAste aber den Erfotg. 
Tore: Wemer Schilling 5, KlausMartin 5/3, WemerGläßgen 
2, Patrlk Störtz 2, Klaus Schilling 1. 

wA-Jugend Wemersberg - Oudenhofen 5:1 3 
wB-Jugend Wemersberg - AnnweH' 11 :11 
Tore: lIona Müller 5, Nathalle Burgard 5, Kerstin Hammer ,. 

Mini Wernersberg - Hagenbach 9:17 
Tore: Dominik Aubiano 7, Carslen Schilling t, Maulice Set" ,. ...., 

Spieltag 4.11.90 
Männer Wernersberg I - Rodalben 24:16 
Daß unser Team gegen den Favoriten Rodalben ein so über­
legenes Spiel zeigen wurde war vor dieser Begegnung nie 
zu erwarten. Gegen unsere sichere Abwehr kamen die Gä­
ste an diesem Tag aber nichl an. 
Trolz mehrerer Pfosten- und Lattentreffer erarbeitete sich 
unsere Mannschaft einen immer größer werdenden Vor­
sprung, der sogar in Unterzahl ausgebaut werden konnte. 
Uber 2:0, 6:1, 9:2 und 12:3 lag Wernersberg bei der Pause 
schon mit 13:5 vorn . Nach der Pause folgten beim TSV et­
was schwächere zehn Minuten, wodurch die Gäste auf 15:9 
verkürzen konnten, aber nach weiteren zehn Minuten war 
der Vorsprung wieder auf neun Tore angewachsen. Nach 
dem 20:1 1 selzte Aodalben nochmals alles auf e ine Karte . 
Bei diesem offenen Schlagabtausch verlor unsere Mann­
schaft etwas die spielerische Linie, weil oft der überleo-­
Spielautbau fehlle. Aber auch die Gäste waren in ihren Ak­
tionen zu hektisch, so daß unsere Mannschaft nie in Gefahr 
geriet. 
Tore: Toblas Keller 6/1, Martin Götz 4, Gerd Götz 3, Frank 
Schuhmacher 2, Jan Surgard 2, Reinhard Götz 2, Udo Ball­
rnenn 2, Peter Klein \, Achim Bachmann I , Adotr Gläßgen 
1 /1 

Spieltag 10.11.90 
Frauen Mutterstadt • Wernersberg I 13:14 
Bei dem Spiel, in dem sich zwei gleichwertige Mannschaften 
gegenüberstanden, konnte sich kein Team absetzen. Ins­
gesamt zwöHmal war der Spielstand ausgeglichen. Erst kurz 
vor Spielende konnte sich unsere Mannschaft einen Zwei­
Tore-Vorsprung herauswerfen, mit dem der Sieg über die 
Zeit gerettel werden konnte. 
Tore: Andrea Röller 4, Chrisline Schilling 4, Daniela Chane 
3/ 1, Anette Götl 1, Ute Bachmann 1, Elli Kwschenheiter , . 

Männer Res. AnnweUer - Wernersberg 11 :22 
Tore: Urban Roy 6, Achim Bachmann 5, Palrik Störtz 5, 
Heinz Schilling 3, Udo BaKmann 2, Anton Burgard 1. 



mA~Jugend Annweller - Wernersberg 12:25 
Schon beim 2:10 Zwischenstand zeichnete sich ein klarer 
Sieg unserer Mannschaft ab. 
Tore: Thomas Ballmann 10, Mark Burgard 6, Dirk Eberle 5, 
Heiko Brandenburger 3, Manuel Nufer 1. 

Mini Alb.lRanschbach - Wernersberg 13:8 

Sploitag t t . t t .90 
Männer Ottersheim ~ Wernereberg I 19:18 
Troll viel Einsatz schaffte es unsere Mannschaft nicht, Trai~ 
ner WoUgang Slmo" mit einem S)eg EHn zusätz1iches Ge­
burtslagsgeschenk zu machen. Sie zeigte zwar ein schönes 
und spannendes Spiel, war aber In der Schlußphase zu ver~ 
krampft, um zumlndel5t einen Punkt zu retten. In der Ersten 
Halbzeit hatte Ottersheim Vorteile und machte dabei viel 
Druck. Erst in der zweiten Hälfte gelang es unserer Abwehr, 
die wendigen Kreisläufer des Gastgebers besser in den Griff 
zu bekommen. Dabei kam unser Team, das in der ersten 
Halbzeit zweitwelse mit vier Toren zurücklag, wieder den 
Ausgleich zu erzielen. 30 Sekunden vor Schluß verwandelte 
Ottersheim einen Stratwurl zum 1 9: 1 8 Siegtreffer. Auf unse~ 
rer Seite wurden auch In diesem Spiel wieder zwei Strafwür~ 

"- vergeben, die den Spielverlauf hAHen beeinflussen 
können. 
Tore: Gerd Götz 5/ 1, Adotf Gläßgen 3/1, Tobies Keller 3/2, 
Reinhard Götz 3/2, Martin Götz 2, Jan Burgard I, Peter Klein 
1. 
wA-Jugend Mutterstadt - Wemersberg 21 :5 
Nur bis zur Pause (8:3) konnte unsere A~Jugend das Ergeb­
nis gegen dte starken Gastgeberinnen in Grenzen halten. 
Tore: Kat ja Bachmann 3, Sabine Bachmann " Nicole Rolle 
1. 
wD-Jugend 0nersheim - Wemersberg 2:5 

Spleltlg 17.11.90 
Männer Wernersberg 11 - Herxheim 11 31 :17 
Nach dem 7:3 erzielte der TSV sieben Tore in Folge und 
sorgte damit für die Vorentscheidung. Auch nach dem 23:15 
in der zweiten Halbzeit gelangen nochmals sechs Tore in 

.. ~olge, was die klare Überlegenheit unserer Mannschaft 
: ....... usdrüclde. 

Tore: Patrik Störtz 9, Werner Schilling 9/1, Winfried Künkele 
5, Urban Roy 4, Klaus Martin 3/1, Werner Gläßgen 1. 

mA-Jugend WemeT8berg - Herxheim 5:10 
wA-Jugend Wernersberg - EppsteinJLBmbsh. 13:6 
mB-Jugend Wernersberg - Ottersheim 15:20 
wB-Jugend Werm:lrsberg - Ottersheim 3:6 
mD-Jugend Wernersberg - Neustadt 13:9 
Nach der Umstellung in der Abwehr gelang unserer D-Ju­
gend in der zweiten Hatbzeft noch ein klarer Erfo~. 
Tore: Hardy Chrislmann 5, Jochen Hagenmüller 4, Nicolas 
Pletsch 2, Ruwen Dienes 1, Steffen Weber 1. 

Mini Wemersberg - Herxhelm 25:1 
Tore: Oominik Rublano 15, Carsten Schilling 4, 'Kai Voos 3, 
Nicole Spieß 2, Maurlce Bentl 1. 

Spleltlg 18.1 "90 
Männer Warnersbarg I - Wörth II 18:17 
Unsere Männer henen in dieser nicht gerade hochklassigen 
Begegnung In der Anfangsphase viel Mühe in der Abwehr. 
Trotz zeitwelser zahlenmäßiger Überlegenheit mußte man 
mehrmals den RÜCkstand hinnehmen. Durch das 8:7 von 

Reinhard GOIz ging unsere Mannschaft erstmals nach dem 
1:2 wieder in Führung. Noch vor der Pause konnten Peter 
Klein durch Siebenmeter zum 9:7 und Gerd Götz mit einem 
sehenswerten Konter zum 10:8 den TSV mit zwei Toren in 
Front bringen. 
Zu Beginn des zweiten Abschnittes, als unsere Abwehr 
energischer zugriff, wurde der Vorsprung auf 13:9 ausge­
baut. Aber die Gaste gaben sich nicht geschlagen. Beim 
14:13 waren sie wkKler heran. In der temperamentvollen 
und spannenden, teilweIse auch hektischen Schlußphase 
kam WOrth nech dem 18:17 nochmals in BalIbesItz, konnte 
diesen Vorteil eber nicht mehr nutzen. 
Tore: Gerd Götz 51" Remhard Götz 4, Pe1er Klein 411, Mer­
tin Götz 2, Tobles Keller 2, Frank Schuhmacher 1. 

Frauen WemeT8berg I - Walsheim 21 :11 
Unsere Frauen taten in diesem Spiel etwas fürs Torverhält­
nis. Zu Beginn lag unsere Mannschaft noch mit 1:3 zurück, 
doch schon zur Pause lag man klar mit 11 :6 vom. 
Tore: Christine Schilling 6, Danlela cherie 5, Andreas Röller 
4, Elli Kirschenheiter 2, Marlte. Leonhardt 2, Ute Bachmann 
1, Sigrid Müller 1/ 1. 

Spleltlg 21.11.90 
wA-Jugend Frankenthai - Wernersberg 18:6 
wB-Jugend Hauenstein - Wernersberg 3:9 
Tore: Tlna Burgard 4, lIona Müller 2, Kerstin Hammer 2, Na­
Ihalie Burgard 1. 

SpIeltag 22.11 .90 
wB-Jugend Alb.lAanschb .• Wemersberg 6:6 
Tore: lIona Müller 3, Kerstin Hammer 1, Julia Schilling 1, Na­
thalle Burgard 1. 

Spieltag 24.11.90 
mA: Jugend Wernersberg - Klrrweiler 13:1 3 
mB-Jugend Wernersberg - Nußdorf 12:23 
Nußdorf war körperlich überlegen und schneller als unsere 
Mannschaft., Sowohl in Abwehr ais auch im Angriff zeigte 
unsere Mannschaft Mängel. 
Tore: Manuel Nufer 5, Marc Schuhmacher 3, ThoTisten 
Schuhmacher 2, Jochen Sauer 1, Frank Christmann , . 

wB-Jugend Wernersberg - Oudenhofen 1 :12 
Das einzige Tor für den TSV warf lIona Müller. 
mD-Jugend Wernersberg - Landau /Arzheim 20:6 
Gegen die zahlen mäßig unterlegenen Gäste hatte unsere 
O-Jugend keine Mühe, um zum Erfolg zu kommen. 
Tore: Hardy Christmann 9, Auwen Dienes 5, Thomas Müller 
2, Andre Schreiner 1, Martln Ballmann 1. 

Mini Wernersberg - Wörth 28:8 
All unsere Minis zeigten in diesem Spiel eine gute Leistung. 
Obwohl in den letzten zehn Minuten nur noch unsere Klein­
sten eingesetzt wurden, konnte mH. fünf weiteren Toren der 
Vorsprung noch ausgebaut werden. 
Tore: Dominik Rublano 20, Carsten Schi1flng 3, Katrin Schil­
ling 2, Eva Brendenburger 2, Minam Chane 1. 

Spleltlg 25.11 .90 
Männer Wernersberg 11 - Lingenfeld 20:15 
Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung ~.am unsere 
Zweite gegen Llngenfeld zum verdienten Sieg. Uberragen­
der Spieler in der ersten HalbzeltwarWerner Schilling. Aber 
obwohl er zu Beginn der zweiten Halbzeit verletzt ausschei­
den mußte, zeigte unsere Mannschaft weiter schöne 
Spielzüge. 
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Zuschauer noch mit einem Punktgewinn rechnete, reichte 
es dank Marita Leonhard, die drei T 'effer in Folge erzielte, 
noch zum verdienten Teilerfolg 
Tore: Marita Leonhard 6i1, Christine Schilling 3, Elli Kir­
schenheiter 2, Andrea Röller 2, Anette Götz 1. 

Frauen Wernersberg Res. - Speyer Res.: 
Speyer nicht angetreten. 
mA-Jugend Wernersberg - Speyer 12:17 
Trotz zwischenzeitlieher Führung beim 5:3 und beim 6:4 lag 
unsere A-Jugend schon zur Pause mit 7:11 zurück. Sie 
kämpfte sich nach dem Seitenwechsel zwar nochmals auf 
10:11 heran, hatte anschließend aber das Pulver 
verschossen. 
Tore: Thomas Ballmann 4, Mark Burgard 3, Tobias Schuh­
macher 2, Dirk Eberle 2, Nado Klein 1 . 

wA-Jugend Wernersberg - Speyer 10:9 
Gegen den höherplazierten Gast aus Speyer erkämpfte sich 
unsere A-Jugend einen verdienten Sieg. Tore: Nicole Rolle 
4, Sabine Bschmann 4, Katis Bachmann 2. 

wB-Jugend Wernersberg - Speyer 6:10 
Tore: Tina Burgard 2, lIona Müller 2, Kerstin Hemmer 2. 

~1'II.g 16.12.90 
Männer Wernersberg - Auchheim 16:14 
Die Verbandsllga-Begegnung zwischem dem TSV und 
Ruchheim verlief vor allem in der ersten Halbzeit recht to­
rarm. Sowohl unser Torwart Markus Gläßgen als auch der 
Gästekeeper vereitelten manche klare Torgelegenheit. Wie 
spannend und ausgeglichen die Partie jedoch trotzdem war, 
zeigen die Zwischenstände: 
bis zum 9:9 (zur Pause stand es 6:6) folgte auf den Führungs­
treffer einer Mannschaft sofort wieder der Ausgleich, so daß 
sich keine derbeiden Mannschaften auch nur eufzwei Tore 
absetzen konnte. Mitte der zweiten Hälfte verschaffle sich 
unsere Mannschaft leichte Vorteile und führte auch zwi­
schenzeitlich mit 11:9 und 13:10. Nach dem 13:11 nutzten 
die Gäste aber eine Zeitslrefe gegen unser Team zum Aus­
gleich. Als zwei Minuten vor Schluß ein Tor für unsere 
Mannschaft nicht gegeben werden konnte, weil der Schütze 
den Wurfkreis betreten hatte, standen unsere Chancen 
- 'ltzUch schlecht. Die Gäste konnten ihre Chance jedoch 

_ht nulzen, so daß Gerd Götz unsere Mannschaft mit ei­
nem Strafwurt wieder in Führung bringen konnte. 

Durch einen unkonzentrierten Wurt halte Ruchheim 15 Se­
kunden vor Schluß erneut den Ball verloren und durch die 
offene Manndeckung erkämpfte sich Jan Burgard mit der 
Schlußsirene einen weiteren Strafwurf, den Gerd Götz eben­
falls sicher zum umjubelten 16:14 verwandeln konnte. 
Tore: Gerd Götz 6/2, Reinhard Götz 5, Peter Klein 2, Jan 
Burgard 2, Martin Götz 1. 

Männer Wernersberg II - Speyer 111 8:20 
Unsere Zweite begann zwar erfolgreich und führte mit 1:0 
und 2:1, fiel dann aber gegen die überlegenen Gäste zurück. 
Tore: Urban Roy 3, Thomas Schilling 3:1, Markus Braun 1, 
Michael Gölz 1. 
mB-Jugend Wernersberg - Schiffersladt 17:12 
Ihren ersten Sieg durfte in diesem Spiel unsere mB-Jugend 
feiern. Mit klugem Spiel brachte sie die 8:5 Pausenführung 
über die Zeit. Tore: Manuel Nufer 7,. Mare Schuhmacher 4, 
Frank Christmann 2, Chrlstian Winter 1, Norman Schilling 
1, Thorsten Schuhmacher 1, Jochen Sauer 1. 

Tabelle Verbandsliga Männer 
1. Zweibrücken 
2. Mundenheim 
3. Auchheim 
4. Wernersberg 
5. Kaiserslautern 
6. altersheim 
7. Aodalben 
8. Wörth 11 
9. Ludwigshafen 

i O. Laumersheim 
1'.0ppau 
12. Bobenheim 

Frauen-Oberliga 
,. Speyer 
2. Kaiserslautern 
3. Dannsladt 
4. LandauiArzheim 
5. Wernersberg 
6. Schwegenheim 
7. Friesenheim 
8. Ungenfeld 
9. Mutterstadt 

10, Walsheim 
11 Edigheim 
12. Bobenheim 

21: 3 Punkte 
18:6 
18:6 
14:10 
14:10 
13:11 
13:11 
12:12 
7:17 
7:17 
4:20 
3:21 

217:171 Tore 
248:193 
224:181 
234212 
223:211 
216:204 
229:218 
215:200 
230:244 
217:239 
190:269 
165:242 

22:2 
17:7 
17:7 
16:8 
15:9 

12:12 
11 :13 
11 :13 
10:12 
3:21 
2:16 
2:18 

männl. A-Jugend Leistungsklasse 
1. Kirrweiler 
2. Speyer 
3. Herxheim 
4. Nußdort 
5. Annweiler 
6. Wernersberg 
7, Schwegenheim 
8. Lachen/Speyerdorf 

weibl. A-Jugend Oberliga 
1 . Dudenhofen 
2. Mutterstadt 
3. lingenfeld 
4. Frankenthai 
5. Speyer 
6. Wernersberg 
7. Bornheim 
8. Ludwigshafen 
9. Zeiskam 

10. EppsteiniLambsheim 

Die aktuellen Punktestände 
der übrigen Mannschaften: 
Männer 11 
Männer Res. 
Frauen Res. 
männl. Jugend B 
weibl. Jugend B 
männl. Jugend 0 
weibl. Jugend D 
Minis 

15: 1 
12: 4 
8: 6 
8: 6 
6: 8 
5: 9 
4:10 
0:14 

16: 4 
14: 0 
13: 7 
12: 8 
10:10 

9:11 
8:10 
4:12 
4:12 
0:16 

8:15 
7: 1 
4: 6 
2:12 
4:18 
8: 2 
6: 2 
6: 8 
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Tore: Patrik Störtz 7, Werner Schilling 6 /2, Klaus Martin 3, 
Urban Roy 3, Markus Braun t . 

Frauen· Pokalaplel 
Wernersberg I - Speyer 10:11 
Gegen den klaren Favoriten und verlustpunktfreien Spitzen­
reiter der Oberliga stand unsere Mannschaft kurz vor Spie­
lende beim 10: 1 0 überraschend vor dem Pokalsieg. Die 
Möglichkeit, mit einem Strafw"urf die Entscheidung zugun­
slen des TSV herbeizuführen. konnte aber nicht genutzt 
werden. Die Gäste dagegen nulzten den darauffolgenden 
Konter zum glücklichen 10:11 Sieg1reffer. 
In der ersten Halbzeit waren unsere Frauen Im Angriff sehr 
schwach. Nur zweimal nach Siebenmeiern mußte die Gä­
stetorhüterin hinter sich greifen. Die 2:8 Pausenführung für 
Speyer entsprach dem Spletverlauf. Nach dem fast hoff­
nungslosen RUckst end kam unsere Mannschaft wie ver­
wandel! aus der Kabine. Schon zehn Minuten nach der Pau­
se sah das 5:8 Zwischenergebnis schon viel erfreulicher 
aus. Dabei hatten unsere Spielerinnen mit drei Holztreffern 
sogar noch Pech, sonst hätte der Ausgleich schon zu die­
sem Zeitpunkt möglich sein können. Nach 17 Minuten der 
zweiten Halbzeit war es dann soweit. Aber nach dem 9:9 
Ausgleichstrefter machten sich emeut Abschlußschwächen 
breit, sodaß auch die besten Paraden von Torhüterin Marita 
Haberland nicht mehr zum Erfolg verhelten konnten. 
Tore: Christine Schilling 4, Deniele Cherie 3/2, Marita Leon­
hardt 2/1, Andree Röller 1. 

Sploltag 28.11.90 
mA-Jugend Schwegenhelm - Wemersberg 12:19 
Tore: Thomes BaUmenn 12. Mark Burgard 3, Tobias 
Schuhmacher 2, Heiko Brandenburger " Dirk Eberle ,. 

Spieltag 1.12_;0 
mB·Jugend Kirrweiler - Wernersberg 16:9 
Zur Pause führte unsere Mannschaft noch mit 6;5. Nach 
dem 9;8 fehne der Mannschaft jedoch die Motivation, das 
Ruder nochmals herumzureißen. 
Tore: Manuel Nuder 4, Marc Schuhmacher 3, Thorsten 
Schuhmacher 2. 

Spieltag 2.12.90 
Männer Walsheim 11 - Wernersberg JI 12:1 5 
Unsere Mannschaft lag zwar nie zurück, konnte sich des 
Sieges aber auch nie ganz sicher seJn. Noch beim 12:13, 
kurz vor Spielende war ~er Gastgeber kurz vor dem 
Ausgleich . 
Tore: Patrik Störtz 7, Werner Gläßgen 4, Markus Braun 4. 

wO-Jugend Hauenstein - Wemersberg 11 :5 
Nach dem frühen verletzungsbedingten Ausscheiden von 
Torjägerin Regine Dienes waren die Siegeschancen unse­
rer Mannschaft dahin. 
Tore: Tlna Rothschmitt 2, Tanja Schuhmacher 2, Regina 
Dlenes 1. 

Spleltog 8.12.90 
Männer Bobenheim - Wemersberg 13:17 
Vielleicht war es die ungewohnte Spielzeit nach der Arbett 
am Donnerstagabend, aber das einzig positive bei diesem 
Spiel war das Ergebnis zugunsten unserer Mannschaft. Der 
Sieg wurqe aber teuer erkauft. In dem harten Spiel mußte 
Tobles Keller mit einer schweren Knieverletzung ausschei­
den und wird für den Res1 der Runde 8usfa.lten. Auch Gerd 
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Götz ging verletzt vom Spielfeld. 
Seide Mannschaften zeigten nur eine schwache spieleri­
sche leistung. Ausschlaggebend für unseren Sieg war d ie 
etwas stärkere Spielweise unseres Teams zu Beginn der 
zweiten Halbzeit, bei der mBn einige Tore vorlegen konnte . 
Tore : Gerd Gölz 6/1, Jan Burgard 3, Frank Schuhmacher 2, 
Adolf Gläßgen 2/" .Toblas Keller 1, Achim Bachmann " 
Marlin Götz 1, Reinhard Götz 1/1. 

SpleUag 8.12.90 
Frauen Wernersberg I . Kaiserslautern 13:13 
Die Gäste beherrschten uberweite Strecken das Spiel. Über 
2:4 und 3:7 lagen sie Kurz vor Spielende noch mit 9:12 vorn . 
Trolz drei vergebener StratWürfe (auch Kaiserslautern 
bract"lle zwei Stratwurfe nicht im Tor unter) gelang Christine 
Schilling in der letzten Minute der glückliche Ausgleich. 
Tore: Christine Schilling 7. Maritaleonhardt 4/2, Ute Bach­
mann 1, Andrea Rätier , . 

Männer Wernersberg 1I - Heiligenstein U 10:22 
Schon zur Pause lag unsere Mannschaft mit 2:12 hoffnungs­
tos zurück:. 
Tore: Patrik Störtz 6/ 3, Markus Braun 2, Urban Roy 1 , Klaus_ 
Mert;n 1. 

'-' 
Männer Res. Wernersberg - Offenbach 17:1 7 
Nach dem 4:9 Pausenrückstand gelang unserer Reserve 
beim 11.11 der Ausgleich. Bis zum Schlußptiff konnte man 
die Führung aber nicht übernehmen. 
Tore : Anton Burgard 4, Urban Roy 4, Klaus Burgard 3. Udo 
8allmann 3, Heinz Schilling 2, Elmar Klein 1. 

wS·Jugend Wernersberg - Haßloch 2;~ 

Splettag 9.12.90 
Männer Wernersberg - Kaiserslautern 22:15 
Trotz der dezimierten Mannschaft konnten sich unsere SpIe­
ler uberraschend klar gegen die Gäste aus Kaiserslautern 
behaupten. Ohne den verfetzten Tornas Keffer und mtt dem 
angeschlagenen Gerd Götz, der auch nur in der zweiten 
Hälfte sporadisch eingesetzt werden Konnte, gelang es un· 
serer Mannschaft, nach dem 12:11, sechs Minuten nach 
dsem Seitenwechsel, noch einen klaren Sieg herauszuwer 
fen . Vor allem im Angriff lief bei unserer Mannschaft im le12~ 
ten Abschni" fast alles. Sogar in fünf zu sieben Unterzahl 
gelang ein Tor gegen die in der Schlußphase enHäuschen­
den Gäste. 
Tore: Reinhard Gölz 7 /4, Jan Burgard 5, Peter Klein 4. Mattin 
Gölz 3, Adolt Gläßgen 3. 

Sploltag 13.12.90 
Frauen Bobenheim • Wemersberg I 6:1 8 
Beim Nachholspielln Bobenheim bissen sich die Gastgebe· 
rinnen die Zähne an unserer Torhüterin Marita Haberland 
BUS. Sie hielt unter anderem acht Strafw"ürfe und hatte einen 
großen Anteil am klaren Sieg unserer Mannschaft. 

Sp'-Itog 15.12.90 
Frauen Wemersberg 1- Speyer 14:14 
Nach dem 0:3 nahm der TSV die SpJelmacherin der Gäste 
an die kurze Leine und halte damit Erfolg. Aber trotz der 8:6 
Pauseriführung mußten unsere Spielerinnen bange Minuten 
überstehen. Nach dem 10:7 drehten die Gäste nämlich den 
Spieß um und lagen acht Minuten vor Spielende ihrerseits 
mit 11 :14 vorn. Obwohl zu diesem Zeitpunkt kaum einer der 



Werbeaktion trotz anfänglicher 
Skepsis erfolgreich 
Unsere Aktion Werbung beim Handball verHef erfreulich er­
folgreich. Dreizehn Firmen nahmen das Angebot des TSV 
Wernersberg 8n, für Transparentwerbung bei den Heimspie­
len der ersten Frauen- und Männermannschan den TSV fi­
nanzieH unterstützen. Die Beschaffung der Transparente 
brachte zwar einige Probleme mit sich, doch der einge­
schlagene Weg unserer Handballableilung erwies sich trotz 
anfänglicher Skepsis als der erfolgreiche. 
Folgende Firmen beteiligen sich an der Transparentwer­
bung: Spon-Kiefer, Annwei~ Trifels-Garage Klaus Heller 
GmbH, AnnweJler; H. Hahn, Münchweiler; Gasthaus ..zur 
Linde", Wernersberg; Edi Klein, Wernersberg: Edwin Müller, 
Wernersberg: Kurt Götz, Wernersberg: Autohaus J. Hahn, 
Landau: Wolfgang Schneider, Annweflet; Volksbank Ann­
weiler; Brauerei Silbernagel. Beflheim; Kerl-Hans Baron, 
Silz. 

Für den Werbeaufdruck auf den Aushängeplakaten gaben 
folgende Firmen ihre Zustimmung und Unterstützung: 
Bäckerel8urkard, Wemersberg: Bistro Kaiser-Eck, Annwei­
!er, Shell·Slation Wachtet, Annweiler: Brillen lippok. Ann­
weiler, Ingenieurbüro Burgard, Wemereberg; Autohaus J . 
Hahn, Landau: Rabett Dienes, Wemersberg; Parkbrauerei, 
Pirmasens; Zweirad-Kretzer, Annweller; Trifels-Garage 
Klaus Heller GmbH, Annweiler; Foto-Studio Braun,Annwei­
ler; Peter GOIZ, Wernersberg; Gasthaus "Zur Linde", Wer­
nersberg; Aulohaus Welsch GmbH, Gossereweiler; Edwin 
Müller, Wernersberg; Manfred Scheib, Wemersberg; Auto­
haus Pfender GmbH, Annweiler; Karl Stock, Annweller; Far­
ben-Lauth. Annweiler; Stabile Meßgeräte. Annwefler. 

Weiterhin haben uns folgende Firmen bei Anzeigen in unse­
rem Handball-Sp~plan unterstützt: Trifels-Garage Ktaus 
Heller GmbH, Annwei~r; Bustouristlk Schilling, Wemers­
berg; Kerl Stock. Annweiler, Bäckerei Burkerd, Werners-
berg . 
Wir bitten unsere Mitglieder, nsen Möglichkeit und Bedarf 
auch unsere Werbepartner zu berücksichtigen! 

Glückwünsche 
, # .• -•, , " 

------- - . -, 

Gleich drei Mitglieder unseres Vereines standen in den letz­
ten belden Monaten vordem Traualtar. Slaffi Schilling heira­
tele in München ihren Andreas Lieber, Klaus Schilling, der -
der zweiten Handballmannschert aktiv Ist. schloB mlfsein .... 
Viola und unser Vorstandsmitglied Bernd Schumacher mi1 
seiner Silvla den Bund der Ehe. 

Zum eo. Geburtstag konnte unser Vorsitzender am 9. No­
vember unserem Ehrenmitglied Peter Scheib gratulieren. 
Seinen 50. Geburtstag feierte unser langJähriger Trainer un J 

Leiter unserer Frauenabteilung. Herbert Klein. Unsere Oa­
men aus der Grundungszeit der Frauenmannschaft brach­
ten ihrem Trainer Glückwünsche zu seinem Festtag. 

************************ 
* * * * * * * * * * * * * * * 

Frohe Weihnachten 

und viel Spaß 

beim Sport 

mit dem TSV 

auch 1991 

* ». 
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